
Werden Sie Zeuge der Geburt 
eines neuen, ganzheitlichen 
naturwissenschaftlichen Weltbildes.

„Der Helio-geokosmische Mensch“ am 

12./13. Juni 2004 
in München (Forum-Hotel)
Hochkarätige Wissenschaftler gewähren
Einblick in brisante Forschung

Ist das kosmische Bewusstsein ein globales 
morphogenetisches Hintergrundfeld? 

Erschafft die Melodie der Schöpfung das 
Universum immer wieder neu?  

Unter anderen mit: Prof. Dr. E. Snoll, Moskau; Prof. Dr. V. P. Kaznacheev,
Prof. Dr. Trofimov, Novosibirsk; Prof. Dr. O. M. Kalinin, St.Petersburg, 
Prof. Dr. J. J. Hurtak, USA; Dr. Rosina Sonnenschmidt, Baden-Baden; 
Dr. J. Campell, Kuala Lumpur; Siegfried Prumbach, Altenkirchen; 
Dr. Hartmut Müller, Wolfratshausen.



Veranstaltung und Organisation:

Institut für Raum-Energie-Forschung GmbH 
in memoriam Leonard Euler
in Zusammenarbeit mit dem 
Wissenschaftlicher Förderverein 
Global Scaling e.V.

1. Internationales Genesis Symposium

Neueste wissenschaftliche Erkenntnisse über Leben und Bewusstsein im Universum sind das Thema des 
I. Internationalen Genesis-Symposiums, das unter dem Motto „Der Helio-geokosmische Mensch“ am 12./13. Juni
2004 in München, Forum-Hotel (ab 1. Juni 2004: Holiday Inn), Hochstr. 3, stattfinden wird. Hochkarätige
Wissenschaftler aus der ganzen Welt reisen zu diesem Symposium an. 

Das Programm

Samstag 12.06.2004

09.00-10.00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10.00-10.15 Uhr: Eröffnung und Begrüßung durch Dr. rer. nat. Hartmut Müller, Wolfratshausen, 
Institut für Raum-Energie-Forschung in memoriam Leonard Euler (IREF), 

10.15-11.00 Uhr Wie beeinflusst kosmische Strahlung den Menschen?
Neueste Forschungsergebnisse aus Russland
Dr. A. Trofimov, Novosibirsk, Institut für Kosmische Anthropo-Ökologie (ISRICA).

11.00-11.45 Uhr Gibt es eine Kosmische Intelligenz? 
Der Intellekt als besondere Form der Materie
Prof. Dr. V. P. Kaznacheev, Novosibirsk, Internationales Forschungsinstitut für
Kosmische Anthropo-Ökologie. 

11.45-12.30 Uhr Zur Kosmischen Ökologie des genetischen Codes
Prof. Dr. O. M. Kalinin, St. Petersburg, Institut für Angewandte Mathematik, 
Universität St. Petersburg.

12.30-14.00 Uhr Mittagspause, Büffet

14.00-14.45 Uhr Das kosmische Hintergrundfeld als Grundlage einer ganzheitlichen Medizin
Prof. Dr. V. A. Zagriadski, Moskau, Russische Akademie der Medizinisch-
Technischen Wissenschaften.

14.45-15.15 Uhr Die Exkarnation der Schöpfung
Dr. phil. Rosina Sonnenschmidt, Baden-Baden, HP, Medialschulung, Buchautorin.

15.15-16.00 Uhr: Kosmische Quanteninformationsprozesse in einer Medizin des Lichts
Prof. Dr. J. J. Hurtak, USA, Academy For Future Science (AFFS)

16.00-16.30 Uhr Kaffeepause

16.30-17.00 Uhr Transformationen - das Geheimnis des Kosmos 
Dr. med. Nawrocki, Frankfurt, Privatpraxis für Naturheilverfahren. 



17.00-17.45 Uhr Interaktives Neurofeedback und Kreativität
Dr. J. Campbell, Kuala Lumpur, International tätig im Bereich des Bioneuro-
feedback (Informationsübertragung im Gehirn)

17.45 Uhr Voraussichtliches Ende des 1. Tages

Sonntag 13.06.2004

10.00-10.15 Uhr Vorwort von Dr. rer. nat Hartmut Müller (IREF)

10.15-11.00 Uhr Die Struktur des Zufalls – Alle Prozesse haben eine gemeinsame kosmische Dynamik
Prof. Dr. S. E. Shnoll, Moskau, Russische Akademie der Medizinisch-Technischen 
Wissenschaften.

11.00-11.30 Uhr Die Melodie der Schöpfung 
Kosmisches Hintergrundfeld als Struktur des globalen Bewusstseins. 
Dr. rer. nat Hartmut Müller (IREF), Wolfratshausen

11.30-12.15 Uhr Medizin, Spiritualität und Global Scaling
Prof. Dr. Jakob Bösch, Basel, Externe Psychiatrische Dienste BL, Bruderholz, Schweiz

12.15-13.45 Uhr Mittagspause, Büffet

13.45-14.15 Uhr Global Harmonics – das geomantische Maßwerk des Kosmos
Siegfried Prumbach, Altenkrichen, Dipl. Designer, Akademie Anima Mundi

14.15-15.00 Uhr Biophotonen – das kosmische Lebenslicht – Perspektiven einer integrativen Biophysik
Marco Bischoff, Berlin, Vorstandsmitglied des International Institute of Biophysics 
(Neuss), Mitglied des Präsidiums der Deutschen Vereinigung für Raumenergie e.V. (DVR).

15.00-15.30 Uhr Kaffeepause

15.30-16.00 Uhr Disloziertes Auslesen synchroner Zufallsprozesse
Kabellose Datenübertragung über das kosmische Hintergrundrauschen.
Dr. Ing. Erwin Bratengeyer, 
TIM Lab. Forschungszentrum der Donau-Universität Krems (Österreich).

16.00-16.30 Uhr Schöpferische Kraft und kosmische Medialität
Harald Knauss, Elsaß, Musiker, Maler, Komponist, Heiler,

16.30-17.00 Uhr Experiment: Die Melodie der Schöpfung
Dr. rer. nat Hartmut Müller (IREF)

17.00 Uhr Abschlusssekt – Voraussichtliches Ende des 2. Tages

Ausführliche Informationen zu den Referenten und ihren Vorträgen finden Sie im Internet unter 
www.raum-energie-forschung.de. Gerne schicken wir Ihnen diese auch per Post zu!

Tagungsgebühr:
250,- € (für Studenten 200,- €)
inkl. Mittagsbüffet, Kaffeepausen und
4 Freigetränken pro Tag
Aufgrund des zu erwartenden hohen Andrangs
empfiehlt sich eine schnelle Anmeldung, da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Institut für
Raum-Energie-Forschung
In memoriam Leonard Euler
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Die internationalen Vorträge 

werden ins Deutsche übersetzt.

Anmeldung und Information:

Institut für Raum-Energie-Forschung GmbH
Geltinger Strasse 14e, D-82515 Wolfratshausen
www.raum-energie-forschung.de
Tel: ++49 8171 41 88 60, Fax:  ++49 8171 41 88 66
e-mail: institut@raum-energie-forschung.de


